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Apg 9 

1Saulus aber schnaubte noch mit Drohen und Morden gegen die Jünger des Herrn und ging 

zum Hohenpriester                                                                                                                           

2 und bat ihn um Briefe nach Damaskus an die Synagogen, damit er Anhänger des neuen 

Weges, Männer und Frauen, wenn er sie dort fände, gefesselt nach Jerusalem führe. 

3Als er aber auf dem Wege war und in die Nähe von Damaskus kam, umleuchtete ihn 

plötzlich ein Licht vom Himmel;  

4und er fiel auf die Erde und hörte eine Stimme, die sprach zu ihm: Saul, Saul, was verfolgst 

du mich?  

5Er aber sprach: Herr, wer bist du? Der sprach: Ich bin Jesus, den du verfolgst.  

6Steh auf und geh in die Stadt; da wird man dir sagen, was du tun sollst.  

7Die Männer aber, die seine Gefährten waren, standen sprachlos da; denn sie hörten zwar die 

Stimme, aber sahen niemanden.  

8Saulus aber richtete sich auf von der Erde; und als er seine Augen aufschlug, sah er nichts. 

Sie nahmen ihn aber bei der Hand und führten ihn nach Damaskus;  

9und er konnte drei Tage nicht sehen und aß nicht und trank nicht. 
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Apg 22 

3Ich bin ein jüdischer Mann, geboren in Tarsus in Zilizien, aufgewachsen aber in dieser Stadt 

und mit aller Sorgfalt unterwiesen im väterlichen Gesetz zu Füßen Gamaliels, und war ein 

Eiferer für Gott, wie ihr es heute alle seid.  

4Ich habe die neue Lehre verfolgt bis auf den Tod; ich band Männer und Frauen und warf sie 

ins Gefängnis,  

5wie mir auch der Hohepriester und alle Ältesten bezeugen. Von ihnen empfing ich auch 

Briefe an die Brüder und reiste nach Damaskus, um auch die, die dort waren, gefesselt nach 

Jerusalem zu führen, damit sie bestraft würden. 

6Es geschah aber, als ich dorthin zog und in die Nähe von Damaskus kam, da umleuchtete 

mich plötzlich um die Mittagszeit ein großes Licht vom Himmel.  

7Und ich fiel zu Boden und hörte eine Stimme, die sprach zu mir: Saul, Saul, was verfolgst du 

mich?  

8Ich antwortete aber: Herr, wer bist du? Und er sprach zu mir: Ich bin Jesus von Nazareth, 

den du verfolgst.  

9Die aber mit mir waren, sahen zwar das Licht, aber die Stimme dessen, der mit mir redete, 

hörten sie nicht.  

10Ich fragte aber: Herr, was soll ich tun? Und der Herr sprach zu mir: Steh auf und geh nach 

Damaskus. Dort wird man dir alles sagen, was dir zu tun aufgetragen ist.  

11Als ich aber, geblendet von der Klarheit dieses Lichtes, nicht sehen konnte, wurde ich an 

der Hand geleitet von denen, die bei mir waren, und kam nach Damaskus. 

-------------------------------------------------------- 

Apg 26 

12 Als ich nun nach Damaskus reiste mit Vollmacht und im Auftrag der Hohenpriester,           

13 sah ich mitten am Tage, o König, auf dem Weg ein Licht vom Himmel, heller als der 

Glanz der Sonne, das mich und die mit mir reisten umleuchtete.  

14 Als wir aber alle zu Boden stürzten, hörte ich eine Stimme zu mir reden, die sprach auf 

Hebräisch: Saul, Saul, was verfolgst du mich? Es wird dir schwer sein, wider den Stachel zu 

löcken.                                                                                                                                    

15Ich aber sprach: Herr, wer bist du? Der Herr sprach: Ich bin Jesus, den du verfolgst;           

16steh nun auf und stell dich auf deine Füße. Denn dazu bin ich dir erschienen, um dich zu 

erwählen zum Diener und zum Zeugen für das, was du von mir gesehen hast und was ich dir 

noch zeigen will.  

17Und ich will dich erretten von deinem Volk und von den Heiden, zu denen ich dich sende, 

18um ihnen die Augen aufzutun, dass sie sich bekehren von der Finsternis zum Licht und von 

der Gewalt des Satans zu Gott. So werden sie Vergebung der Sünden empfangen und das 

Erbteil samt denen, die geheiligt sind durch den Glauben an mich.  


